
 
 

 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Grundsatzstellungnahme des MDS zu Pflegeprozess und Dokumentation 
Qualitätsprüfungs-Richtlinien vom 11.06.2009 in der Fassung vom 30.06.2009 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ein Angebot der  
H&S QM-Service Ltd.,  
Augsburg 

Verband
 Deutscher
 Alten- und
 Behindertenhilfe e. V.

In Zusammenarbeit und mit 
freundlicher Unterstützung 
des VDAB e.V. 

 

  Seminare/Coaching 

PRAXIS FÜR PRAKTIKER 



 

Kurzbeschreibung 

Die patientenbezogene Pflegedokumentation ist ein wichtiges Arbeitsmittel der Pflege. Auf Grundlage 

anamnestischer und biographischer Informationen, intensiver Beobachtungen und aktueller wissenschaftlicher 

Erkenntnisse stellt eine adäquate Dokumentation die geplante Abfolge aller Arbeitsschritte dar und erleichtert 

die Kooperation der Versorgung. Die Pflegedokumentation ist eine Sammlung von Urkunden, welche als 

haftungsrechtliche und vertragsrechtliche Nachweise dienen. Analog § 113 SGB XI Grundsätze für Qualität und 

Qualitätssicherung in der ambulanten und stationären Pflege mit Forderung der stetigen Sicherung und 

Weiterentwicklung der Pflegequalität, beschreibt Satz 1 die Anforderung an eine praxistaugliche, den 

Pflegeprozess unterstützende und die Pflegequalität fördernde Pflegedokumentation.  

Ziel der Qualifizierungsmaßnahme 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer: 

 sind in der Lage, möglichst kurzfristig und praxisorientiert konkrete Verbesserungen der Pflege- und 

Dokumentationsqualität und des Umfangs der notwendigen Dokumentation zu erreichen, um eine 

vollständige, systematische und übersichtliche Verlaufsdokumentation der Pflege zu ermöglichen 

 erkennen die individuelle Situation einer pflegebedürftigen Person und stellen diese mit eigenen Worten 

dar 

 berücksichtigen bei der Planung der Pflege frühere Wünsche und Gewohnheiten sowie die 

Selbstbestimmung der pflegebedürftigen Person 

 identifizieren pflegerische Risiken und sind fähig, fachlich kompetent zu intervenieren 

 planen geeignete Maßnahmen und führen diese sachgerecht durch 

 überprüfen in festgelegten Abständen die Wirksamkeit der geplanten Maßnahmen und sind in der Lage, 

diese ggf. anzupassen 

 erwerben die Kompetenz, Pflegebedürftige und deren Angehörige individuell zu beraten 

Zielgruppe / Zugangsvoraussetzung 

Mit dem Fortbildungsprogramm „professionalisierte Pflegeplanung und -dokumentation“ werden Pflegekräfte in 

Einrichtungen der stationären Altenhilfe und der stationären und ambulanten Gesundheitseinrichtungen 

angesprochen.  

  Seminare/Coaching 



 

Inhalte 

Modul 1 

Schwerpunktthema: MDS Grundsatzstellungnahme zu Pflegeplanung und  
Pflegedokumentation 

Dokumentation … 
 mit Unterstützung der Grundsatzempfehlung des MDS zu Pflegeprozess und -

dokumentation, einer praxisnahen Handlungsempfehlung zur Professionalisierung und 
Qualitätssicherung in der Pflege 

 mit Hilfe eines geeigneten und einheitlichen Dokumentationssystems 
 als kundenorientierte Handlungsanweisung  
 als vollständige und nachvollziehbare schriftliche Beweisführung 
 eine Grundvoraussetzung für die Gewährung der richtigen Pflegestufe  
 kontinuierlich, geplant und in adäquatem Umfang: Zuordnung Pflegeprozessschritte zu 

Formularen des Dokumentationssystems 
 

Zeiten: 4 Unterrichtseinheiten von

 13:00 Uhr bis 14:30 Uhr (2 UE) und 

 14:45 Uhr bis 16:15 Uhr (2 UE) 

 59,50 €  
 inkl. 19 % MwSt. 

 

  Seminare/Coaching 



 

Inhalte 

Modul 2.1 

Schwerpunktthema: Dokumentationsanforderungen analog QPR und PTVA 
 Vorstellung der Qualitätsprüfungs-Richtlinien (QPR) vom 11.06.2009  
 Vorstellung der Transparenzkriterien ambulant (PTVA) 
 Anforderungen an ein einheitliches Pflegedokumentationssystem 
 Dokumentationsanforderungen zu den Aspekten … 

- Behandlungspflege 
- Mobilität 
- Ernährung und Flüssigkeitsversorgung 
- Ausscheidung 
- Umgang mit Demenz 
- Körperpflege und sonstige Aspekte der Ergebnisqualität 

 Pflegevisite als Instrument zur Überprüfung der Wirksamkeit 
 

Zeiten: 4 Unterrichtseinheiten von

   9:00 Uhr bis 10:30 Uhr (2 UE) und 

 10:45 Uhr bis 12:15 Uhr (2 UE) 

 59,50 €  
 inkl. 19 % MwSt. 

 

Modul 2.2 

Schwerpunktthema: Dokumentationsanforderungen analog QPR und PTVS 
 Vorstellung der Qualitätsprüfungs-Richtlinien (QPR) vom 11.06.2009  
 Vorstellung der Transparenzkriterien stationär (PTVS) 
 Anforderungen an ein einheitliches Pflegedokumentationssystem 
 Dokumentationsanforderungen zu den Aspekten … 

- Soziale Betreuung 
- Behandlungspflege 
- Mobilität 
- Ernährung und Flüssigkeitsversorgung 
- Ausscheidung 
- Umgang mit Demenz 
- Körperpflege und sonstige Aspekte der Ergebnisqualität 

 Pflegevisite als Instrument zur Überprüfung der Wirksamkeit 
 
 

Zeiten: 4 Unterrichtseinheiten von

 13:00 Uhr bis 14:30 Uhr (2 UE) und 

 14:45 Uhr bis 16:15 Uhr (2 UE) 

 59,50 €  
 inkl. 19 % MwSt. 

 

  Seminare/Coaching 



 
 

Inhalte 

Modul 3.1 

Schwerpunktthema: Professionelle Anwendung und Dokumentation des 
Pflegeprozesses 

 Schritte des Pflegeprozesses 
 Bedeutung anamnestischer und biographischer Informationen 
 Nutzung vorhandener Fähigkeiten/Ressourcen als „Kraftquellen“ in Bezug auf ein 

Pflegeproblem bzw. zur Verhinderung einer überversorgenden Pflege 
 Erkennen und Beschreiben von Problemen/Defiziten als physische bzw. psychische 

Funktionseinschränkungen infolge einer Erkrankung und der daraus resultierenden 
Symptomatik 

 Treffen von konkreten Aussagen zum angestrebten Grad der „Unabhängigkeit“ eines 
Pflegebedürftigen  

 Formulieren geeigneter Pflege- und prophylaktischer Maßnahmen: wer, was, wann, wo, wie 
oft und in welcher Weise auszuführen hat 

 Regelmäßige Überwachung, Evaluation und Aktualisierung der Ergebnisse der Pflege, 
sozialen Betreuung und Versorgung 

 Pflegevisite als Instrument zur Überprüfung der Wirksamkeit 
 

Zeiten: 4 Unterrichtseinheiten von

   9:00 Uhr bis 10:30 Uhr (2 UE) und 

 10:45 Uhr bis 12:15 Uhr (2 UE) 

 59,50 €  
 inkl. 19 % MwSt. 
 

Modul 3.2 

Schwerpunktthema: Praxisübungen Pflegeprozess 
Praxisübungen anhand anamnestischer und biografischer Informationen zu den Themen: 
 Bedeutung anamnestischer und biographischer Informationen 
 Nutzung vorhandener Fähigkeiten/Ressourcen als „Kraftquellen“ in Bezug auf ein 

Pflegeproblem bzw. zur Verhinderung einer überversorgenden Pflege 
 Erkennen und Beschreiben von Problemen/Defiziten als physische bzw. psychische 

Funktionseinschränkungen infolge einer Erkrankung und der daraus resultierenden 
Symptomatik 

 Treffen von konkreten Aussagen zum angestrebten Grad der „Unabhängigkeit“ eines 
Pflegebedürftigen  

 Formulieren geeigneter Pflege- und prophylaktischer Maßnahmen: wer, was, wann, wo, wie 
oft und in welcher Weise aus zu führen hat 

 Ergebnisse der Pflege, der sozialen Betreuung und Versorgung sind regelmäßig zu 
überprüfen und zu aktualisieren bzw. evaluieren 

 

Zeiten: 4 Unterrichtseinheiten von

 13:00 Uhr bis 14:30 Uhr (2 UE) und 

 14:45 Uhr bis 16:15 Uhr (2 UE) 

 59,50 €  
 inkl. 19 % MwSt. 

  Seminare/Coaching 



 

Inhalte 

Modul 4.1 

Schwerpunktthema: Screening und Assessment analog Expertenstandards 

Nationale Expertenstandards des DNQP bilden die aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnisse ab 
und geben wertvolle Empfehlungen zur Identifikation und erfolgreicher Intervention bei 
pflegerischen Risiken. 
 Pflegefachliche Einschätzung zur Identifikation eines pflegerischen Risikos 
 Ermittlung spezifischer Informationen der individuellen Aktivitäten des täglichen Lebens 

sowie auf Grundlage der vorliegenden Grunderkrankungen 
 Vorstellung anerkannter differenzierter Einschätzungsinstrumente und Assessments analog 

der nationalen Expertenstandards des DNQP 
 Anwendung geeigneter differenzierter Einschätzungsinstrumente und Assessments 

 

Zeiten: 4 Unterrichtseinheiten von

   9:00 Uhr bis 10:30 Uhr (2 UE) und 

 10:45 Uhr bis 12:15 Uhr (2 UE) 

 59,50 €  
 inkl. 19 % MwSt. 

 
 

Modul 4.2 

Schwerpunktthema: Praxisübungen Screenings / Assessments 
Praxisübungen anhand anamnestischer und biografischer Informationen zu den Themen: 
 Pflegefachliche Einschätzung zur Identifikation eines pflegerischen Risikos 
 Ermittlung spezifischer Informationen der individuellen Aktivitäten des täglichen Lebens 

sowie auf Grundlage der vorliegenden Grunderkrankungen 
 Vorstellung anerkannter differenzierter Einschätzungsinstrumente und Assessments analog 

der nationalen Expertenstandards des DNQP 
 Anwendung geeigneter differenzierter Einschätzungsinstrumente und Assessments 

 

Zeiten: 4 Unterrichtseinheiten von

 13:00 Uhr bis 14:30 Uhr (2 UE) und 

 14:45 Uhr bis 16:15 Uhr (2 UE) 

 59,50 €  
 inkl. 19 % MwSt. 

 

  Seminare/Coaching 



 
 

Sonderpreise 
Ganztagesseminar (Buchung eines Modul) 

(z.B. Modul 2.1 und 2.2 oder  

3.1 und 3.2 oder 4.1 und 4.2) 

 116,50 €  
 inkl. 19 % MwSt. 

 

Fortbildungsprogramm 

(alle 4 Module)  379,50 €  
 inkl. 19 % MwSt. 

 

 

 

Veranstalter 
 

H&S QM-Service Ltd. 
Niederlassung Deutschland 
Kurzes Geländ 6 
86156 Augsburg 

Telefon 08 21 / 90 76 33-4 
Telefax 08 21 / 90 76 33-5 
 
E-Mail  info@hs-qmservice.de 

 

 

 

 

Besuchen Sie uns bei Interesse weiterer  
Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen unter  

www.hs-qmservice.de 
 
 

 

  Seminare/Coaching 



 

Name, Vorname: ____________________________ 

Straße:   ____________________________ 

PLZ, Wohnort: ____________________________ 

Tel./Fax/E-Mail: ____________________________ 
 

 

       Bitte Seminare ankreuzen 

Modul  Thema 
Preis in Euro 

inkl. 19 % MwSt.  Datum  Uhrzeiten  Seminarort 

   1.  MDS Grundsatzstellungnahme zu Pflegeplanung u. –doku.  59,50

398,00

Do.,16.02.2012  13:00 Uhr ‐ 16:15 Uhr Augsburg

   2.1  Dokumentationsanforderungen analog QPR und PTVA 116,50
oder 

Do.,23.02.2012     9:00Uhr ‐ 16:15 Uhr Augsburg

   2.2  Dokumentationsanforderungen analog QPR und PTVS 116,50 Do.,08.03.2012     9:00Uhr ‐ 16:15 Uhr Augsburg

   3.1  Professionelle Anwendung und Dokumentation des Pflegeprozesses  59,50
116,50

Do.,15.03.2012     9:00Uhr ‐ 12:15Uhr Augsburg

   3.2  Praxisübungen Pflegeprozess   59,50 Do.,15.03.2012  13:00 Uhr ‐ 16:15 Uhr Augsburg

   4.1  Screening und Assessment analog Expertenstandards  59,50
116,50

Do.,22.03.2012     9:00Uhr ‐ 12:15 Uhr Augsburg

   4.2  Praxisübungen Screenings / Assessments    59,50 Do.,22.03.2012  13:00 Uhr ‐ 16:15 Uhr Augsburg
 

Modul  Thema 
Preis in Euro 

inkl. 19 % MwSt.  Datum  Uhrzeiten  Seminarort 

   1.  MDS Grundsatzstellungnahme zu Pflegeplanung u. –doku.  59,50

398,00

Do.,21.06.2012  13:00 Uhr ‐ 16:15 Uhr Nürnberg

   2.1  Dokumentationsanforderungen analog QPR und PTVA 116,50
oder 

Do.,05.07.2011     9:00Uhr ‐ 16:15 Uhr Nürnberg

   2.2  Dokumentationsanforderungen analog QPR und PTVS 116,50 Do.,12.07.2012     9:00Uhr ‐ 16:15 Uhr Nürnberg

   3.1  Professionelle Anwendung und Dokumentation des Pflegeprozesses  59,50
116,50

Do.,19.07.2012     9:00Uhr ‐ 12:15Uhr Nürnberg

   3.2  Praxisübungen Pflegeprozess   59,50 Do.,19.07.2012  13:00 Uhr ‐ 16:15 Uhr Nürnberg

   4.1  Screening und Assessment analog Expertenstandards  59,50
116,50

Do.,26.07.2012     9:00Uhr ‐ 12:15 Uhr Nürnberg

   4.2  Praxisübungen Screenings / Assessments    59,50 Do.,26.07.2012  13:00 Uhr ‐ 16:15 Uhr Nürnberg
 
 

Modul  Thema 
Preis in Euro 

inkl. 19 % MwSt.  Datum  Uhrzeiten  Seminarort 

   1.  MDS Grundsatzstellungnahme zu Pflegeplanung u. –doku.  59,50

398,00

Do.,13.09.2012  13:00 Uhr ‐ 16:15 Uhr Oberschleißheim 

   2.1  Dokumentationsanforderungen analog QPR und PTVA 116,50
oder 

Do.,20.09.2011     9:00Uhr ‐ 16:15 Uhr Oberschleißheim

   2.2  Dokumentationsanforderungen analog QPR und PTVS 116,50 Do.,27.09.2012     9:00Uhr ‐ 16:15 Uhr Oberschleißheim

   3.1  Professionelle Anwendung und Dokumentation des Pflegeprozesses  59,50
116,50

Do.,04.10.2012     9:00Uhr ‐ 12:15Uhr Oberschleißheim

   3.2  Praxisübungen Pflegeprozess   59,50 Do.,04.10.2012  13:00 Uhr ‐ 16:15 Uhr Oberschleißheim

   4.1  Screening und Assessment analog Expertenstandards  59,50
116,50

Do.,31.10.2012     9:00Uhr ‐ 12:15 Uhr Oberschleißheim

   4.2  Praxisübungen Screenings / Assessments    59,50 Do.,31.10.2012  13:00 Uhr ‐ 16:15 Uhr Oberschleißheim

 

Referentin der Seminar‐ /Fortbildungsreihe ist Sabine Lisa Thoss (bestellte Gutachterin, Sachverständige, QM‐Auditorin). Seminarunterlagen sind in den Kosten enthalten. 
Zahlungsbedingungen: 
Die Seminargebühr sind 14 Tage vor Seminarbeginn zahlbar.  
Bei Stornierung: 
Bis 14 Tage vor Seminarbeginn werden keine Gebühren erhoben.  Innerhalb von 14 Tagen vor der Seminarreihe müssen 50% der Seminargebühren 
berechnet werden. Bei Nichtteilnahme ohne Stornierung wird der volle Seminarbeitrag berechnet. Bei Ersatzmeldung eines Teilnehmers entstehen 
keine Stornogebühren. Eine Absage des Veranstalters – eventuell auch kurzfristig, ggf. am Veranstaltungstag – aus Gründen, die dieser nicht zu 
vertreten hat (z.B. Krankheit des Referenten) begründet keine Schadenersatzforderungen. 
 

  
Datum, Unterschrift Teilnehmer/in 

 

 
Datum, Unterschrift Kostenträger

 

 Bitte buchen Sie den Seminarbeitrag von folgendem Konto ab, ich erhalte vorab eine Rechnung: 

_________________________________________ ___________________________________________ 
Kontoinhaber      Bankleitzahl 
 

_________________________________________ ___________________________________________ 
Kontonummer      Bank 
 

_________________________________________ 
Datum, Unterschrift 

Anschrift des Arbeitgebers / Betrieb (Stempel) 

Fax - Anmeldung: 08 21 / 90 76 33 – 5 
 

H&S QM-Service Ltd., Kurzes Geländ 6, 86156 Augsburg, Tel. 08 21 / 90 76 33-4 
 

Professionalisierte Pflegeplanung 
und Pflegedokumentation 


